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Wir stellen Ihnen vor:

Bestattungsdienst



 
 

Aus Gemeinderat und Verwaltung 
 
 
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt: 
 
 Straub Kurt, Grünberg, 8588 Zihlschlacht 
  Sanierung Dach Remise / Garage Nr. 164 
  Parzelle Nr. 242, Grünberg, 8588 Zihlschlacht 
   
 Ewald Gehrig AG, Metallwarenfabrik, Amriswilerstrasse 82, 8589 Sitterdorf 
  Ersetzen des bestehenden Warenliftes mit zusätzlicher Haltestelle im Dachgeschoss / Erhöhung des 

Liftschachtes Fabrikationsgebäude Nr. 400 
  Parzelle Nr. 2791, Amriswilerstrasse 82, 8589 Sitterdorf 
   
 Kreher Dieter & Ilona, Ibergstrasse 3, 9220 Bischofszell 
  Neubau Einfamilienhaus mit angebautem Carport 
  Parzelle Nr. 3142, Langäckerwies 2, 8589 Sitterdorf 
   
 Ziegler Thomas & Tinetta, Egelmoosstrasse 15, 8580 Amriswil 
  Neubau Einfamilienhaus mit angebautem Carport 
  Parzelle Nr. 3169, Ifangstrasse 25, 8589 Sitterdorf 
   
 Högger Bernhard & Renate, Haldenstrasse 6, 8588 Zihlschlacht 
  Anbau Autounterstand / Terrasse und Fassadensanierung Wohnhaus Nr. 190 
  Parzelle Nr. 933, Haldenstrasse 6, 8588 Zihlschlacht 
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Jungbürgerfeier 2012 

 
 
Dieses Jahr feiert der Jahrgang 1994 die Volljährigkeit. Deshalb laden wir alle 94-er an die Jungbürgerfeier 
vom Freitag, 16. November 2012, ein. 
 
Geplant sind eine interessante Besichtigung am späteren Nachmittag (ab 16.00 Uhr) und ein feines Essen 
am Abend. Die persönliche Einladung dazu wird rechtzeitig verschickt. 
 
Bitte dieses Datum freihalten. Wir freuen uns jetzt schon, möglichst viele 94-er an der Jungbürgerfeier 2012 
begrüssen zu dürfen. 
 

Der Gemeinderat 
 

 
Öffnungszeiten Sammelstelle  

 
Die Öffnungszeiten der Wertstoffsammelstelle an der Bernhauserstrasse 7 in Zihlschlacht sind wie folgt: 
 

Montag:      07.30 – 11.30 Uhr / 13.30 – 19.00 Uhr 
Dienstag:      07.30 – 11.30 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr 
Mittwoch:     07.30 – 11.30 Uhr / 13.30 – 19.00 Uhr 
Donnerstag:     07.30 – 11.30 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr 
Freitag:      07.30 – 11.30 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr 
Samstag:      09.00 – 13.00 Uhr 
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Voranzeige – Altmetallsammlung November 2012 
 
Am 07. und 08. November 2012 wird auf dem Parkplatz beim Flugplatz Sitterdorf wiederum Altmetall ange-
nommen. Es können Metallwaren aller Art, Fahrräder ohne Pneus, leere Fässer, grosse Maschinen (müssen 
vorgängig zertrennt werden) sowie lose Kleinteile in Fässern gratis angeliefert werden. 
 
Nicht angenommen werden: Pneus, Felgen mit Pneus, Fernsehapparate und Elektronikschrott, mit Flüssig-
keiten gefüllte Kanister und Fässer, Farben und Öle, Auto- und Trockenbatterien, Holz, Plastik, Glas, Textilien, 
Gas-, Sauerstoff- und Azetylenflaschen.  
 
 
 

 
 

 
 
 

Bei der Gemeindeverwaltung Zihlschlacht-Sitterdorf können an jedem Tag bis zu 6 Tageskarten bezogen 
werden. Diese erlauben am Gültigkeitstag bei Bahn, Bus, Postauto und Schiff freie Fahrt. 

 
Interessierte melden sich bei der Gemeindeverwaltung, 058 346 05 05 oder reservieren die Tageskarte  

unter www.zihlschlacht-sitterdorf.ch 
 
 
 



 
 

Feuerbrand – Kontroll- und Bekämpfungspflicht 
Die Bakterienkrankheit 'Feuerbrand' befällt Wirtspflanzen und schädigt diese. Kranke Pflanzen sind kaum heil-
bar und müssen daher möglichst rasch entfernt und verbrannt werden. Wir fordern deshalb auch Privat-
personen auf, ihre Gärten nach Feuerbrand zu untersuchen und sich bei Befund oder Verdacht sofort bei 
der Gemeindeverwaltung, 058 346 05 05, oder direkt beim Leiter Werkhof, Edgar Bernhardsgrütter,  
079 246 11 52, zu melden. Von einem Befall durch Blüten- und Treibinfektionen betroffen sein können Kern-
obst sowie Zier- und Wildgehölze, so z. B.: 
- Kernobst (Apfel, Birnen, Quitten) 
- Weiss-, Rot-  und Feuerdorn 
- verschiedene Cotoneasterarten  
- Eberesche, Vogel-, Mehlbeere 
Symptome sind 
-  Absterben von ganzen Blütenbüscheln 
-  Blätter verfärben sich nestweise dunkelbraun bis schwarz, werden ledrig und sterben ab 
Kontrollpflicht 
- regelmässige Kontrolle der Pflanzen auf Befallsymptome 
- Bewirtschafter von Obstanlagen und Baumschulquartieren sind verpflichtet, den Feuerbrand im Umkreis 

von 250 Metern um die Anlagen zu überwachen 
- jeder Verdacht auf Feuerbrand-Befall ist unverzüglich der Politischen Gemeinde zu melden 
 

Bekämpfungspflicht 
- Angeordnete Sanierungsmassnahmen sind innert 14 Tagen durchzuführen 
- Rückschnitt befallener Triebe in jedem Fall durch den Bewirtschafter auf eigene Kosten 
- Rodungen in der Befallszone durch den Bewirtschafter auf eigene Kosten 
- Entsorgung des gefallenen Schnittgutes auf Anweisung und auf Kosten der Gemeinde 
- Orientierung der Gemeinde nach Abschluss der Bekämpfungsmassnahmen 
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Zivilstandsnachrichten vom August 2012 
 

 

Herzliche Gratulation an alle Oktober-Jubilare 
 
     
Am 02. Oktober 2012 feiert Herr Edwin Sauder 

Mühle 
8588 Zihlschlacht 
 

seinen 85. Geburtstag 

Am 22. Oktober 2012 feiert Frau Marie Studer-Zwicker 
Bahnweg 8 
8589 Sitterdorf  
 

ihren 86. Geburtstag 
 

Am 25. Oktober 2012 feiert Frau Ida Strässle-Studer 
Ifangstrasse 59 
8589 Sitterdorf 
 

ihren 89. Geburtstag 

Am 25. Oktober 2012 feiert Frau Hulda Baumann-Dobler 
Amriswilerstrasse 11 
8589 Sitterdorf 
 

ihren 80. Geburtstag 

Am 30. Oktober 2012 feiert  Herr Werner Bätscher 
Hohlenstein 5 
8589 Sitterdorf 
 

seinen 91. Geburtstag 

 
 

Trauungen  
30.08.2012 Signer Ramon und Schindler Sara, Anwachsen 4, 8588 Zihlschlacht 

 

Todesfälle  
27.08.2012 Messmer-Brühwiller Gertrud, Alters- und Pflegeheim Sattelbogen, 9220 Bischofszell 
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Veranstaltungskalender Oktober 2012 
 

 

Wochentag Datum Zeit Ort Anlass / Veranstalter 
Mittwoch 03. Oktober  15.00 – 16.00 Uhr Mehrzweckhalle Sitterdorf 

Sanitätszimmer 
Mütter- und Väterberatung  
Region Bischofszell 

Mittwoch 03. Oktober 20.00 Uhr Biblio- und Ludothek 
Amriswil 

Spielabend 
Biblio- und Ludothek Amriswil 

Freitag 05. Oktober 14.00 Uhr Helios Klinik Zihlschlacht AG Parkinson – Informationstagung 
Helios Klinik Zihlschlacht AG 

Sonntag 07. Oktober 10.00 Uhr Kapelle Degenau Tiersegnungsgottesdienst 
Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf  

Mittwoch 17. Oktober 14.00 – 15.30 Uhr Schulhaus Zihlschlacht 
Kleinsaal 

Mütter- und Väterberatung  
Region Bischofszell 

Montag 22. Oktober 20.00 Uhr Restaurant Flugplatz 
Sitterdorf 

Koordinationssitzung 
Kultur- und Freizeitkommission Zihlschlacht-Sitterdorf 

Donnerstag 25. Oktober 19.00 Uhr Biblio- und Ludothek 
Amriswil 

Vorstellung Herbstneuheiten 
Biblio- und Ludothek Amriswil 

Samstag 27. Oktober 13.30 Uhr Turnhalle Zihlschlacht Kindervorstellung Turnernacht  
TV / DTV Zihlschlacht 

Samstag 27. Oktober 20.15 Uhr Turnhalle Zihlschlacht Turnernacht Zihlschlacht 
TV / DTV Zihlschlacht 

Sonntag 28. Oktober 10.00 Uhr Evang. Kirche Zihlschlacht Familiengottesdienst mit Brassband Posaunenchor 
Amriswil, Evang. Kirchgemeinde Sitterdorf-Zihlschlacht 

Mittwoch 31. Oktober 18.30 Uhr Helios Klinik Zihlschlacht AG Vernissage Bilderausstellung 
Helios Klinik Zihlschlacht AG 

Mittwoch 31. Oktober 20.15 Uhr Turnhalle Zihlschlacht Turnernacht Zihlschlacht 
TV / DTV Zihlschlacht 
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Pilzkontrolle Stadt Bischofszell 
Angeschlossen die Gemeinden: 
Hauptwil-Gottshaus,  Niederbüren,  Niederhelfenschwil 
Oberbüren,  Uzwil,  Waldkirch,  Zihlschlacht-Sitterdorf,  Zuzwil 
 
 

                                                                                                                      
 

Hauptsaison vom 11. August - 30. Oktober 2012 
 
Dienstag, Donnerstag,   19.00 Uhr - 19.30 Uhr 
Samstag, Sonntag,   18.30 Uhr - 19.00 Uhr 
 
Im Pilzlokal, Werkhof, Fabrikstrasse 28, 9220 Bischofszell 
Übrige Tage nach telefonischer Vereinbarung. 
 

Nachsaison ab 31. Oktober 2012 
Nach Tel. Vereinbarung. Bitte zwischen 18.00 Uhr - 19.00 Uhr anrufen. 
 
Pilzkontrolleure: Jörg Baldinger, Thurblick   Tel. 071 422 38 32 
   Hans Frischknecht, Friedenstrasse Tel. 071 422 42 47 
 
Merkpunkte für Pilzsammler 
 
Sammeln Sie vernünftig und beachten Sie die Pilzschutzverordnungen. 
Handeln gegen die Schutzbestimmungen kann gebüsst werden. 
 

Schonen Sie Wald und Natur. Ungeniessbare Pilze haben evtl. für Pflanzen und 
Bäume eine wichtige Funktion. 
 

Pilze nicht abschneiden, sondern vorsichtig ausdrehen und von anhaftender 
Erde säubern. 
 

Nur frisches Sammelgut vorsortiert in Körben oder offenen Gebinden vorlegen. 
Pilze sind empfindliche verderbliche Lebensmittel. Falsche Zubereitung oder 
der Genuss von verdorbenen Pilzen kann zu Gesundheitsstörungen führen. 
 

Wer Pilze nicht sicher kennt und diese unkontrolliert zubereitet, handelt leicht-
sinnig und verantwortungslos. 
 

 
Pilzkurs in Bischofszell 2012 
 
Die Pilzkontrolle Bischofszell führt in Zusammenarbeit mit dem Pilzverein 
Thurgau bei genügend Interessenten im September einen Pilzkurs am 
Mittwoch-Abend mit 2 Waldexkursionen am Samstag durch. 
Programm, Anfragen und Anmeldungen bei den Pilzkontrolleuren oder per Mail 
an: hut.frischknecht@bluewin.ch 
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Adventsfenster, ein schöner Brauch 
wird auch in  

diesem Jahr wieder gepflegt… 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit Freude und Liebe erstellte Kunstwerke  
begleiten uns durch die Zeit der Vorfreude auf  

Weihnachten. Die bunten Fenster bringen Licht ins Dorf. 
 

Es wäre schön, wenn auch Sie ein Fenster, Garten oder Tor gestalten. 
 

Wir beleuchten die Fenster von 17.00 – 22.00 Uhr 
Die Dekoration bleibt mindestens bis zum 2. Januar bestehen. 

Am Eröffnungstag können auf freiwilliger Basis  
Getränke ausgeschenkt werden. 

 
Anmeldung bis 05. November 2012 bei: 

Manuela Müller 
Tel. 071 411 03 68 

manuurs@bluewin.ch 
 

Wir freuen uns auf wunderschöne, weihnächtliche Adventsfenster in 
unserer Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf 

 
 

Kultur- und Freizeitkommission 
Zihlschlacht-Sitterdorf 
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Wettbewerbsgewinner Wasserweg 
 
Liebe Wasserwegbesucher 
 
Für folgende Besucherinnen und Besucher hat sich der Besuch des Wasserweges und das Ausfüllen des 
Wettbewerbtalons gelohnt. Aus 98 Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben folgende Personen einen Preis 
gewonnen: 
 
Gewinner:     Preis:    Sponsoren: 
 
1. Andrea Jäckle, Amriswil  2 SBB Tageskarten  Politische Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf 
2. Roman Schläpfer, Bischofszell 1 SBB Tageskarte  Politische Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf 
3. Doris Trunz, Zihlschlacht  Orchidee   Gärtnerei Keller Zihlschlacht 
4. Marlene Metzler, Zihlschlacht Süssmost   Früchteschmitte  
5. Lena Gsell, Zihlschlacht  DVD    Politische Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf 
6. Heidi Frauchiger, Amriswil Thurgauer Geschichten Politische Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf 
7. Rudi Seidel, Zihlschlacht  Honig    Früchteschmitte Zihlschlacht 
8. Marlis Reinhart, Hohentannen Honig    Früchteschmitte Zihlschlacht 
9. Silvano Rohner, Zihlschlacht Schoggifrösche  Königsbeck Zihlschlacht 
10. Luca Friederich, Zihlschlacht Schoggifrösche  Königsbeck Zihlschlacht 
 
Wir gratulieren den Gewinnerinnen und Gewinnern und hoffen, dass alle den Wasserweg in guter Erinne-
rung behalten. 
 
Christa Ackermann, Freizeit- und Kulturkommission Zihlschlacht-Sitterdorf 
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Die Kultur- und Freizeitkommission der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf koordiniert neu die verschiede-
nen Termine für das Jahr 2013. 
  

Einladung zur Koordinationssitzung 
Dienstag, 23. Oktober 2012, 20.00 Uhr 

im Restaurant Flugplatz, Sitterdorf.  
 
Es würde uns freuen, wenn möglichst jeder Verein oder jede Organisation durch mindestens eine Person an dieser 
Sitzung vertreten ist. 
 
Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie uns vorgängig bis zum 29. September 2012 die bereits bekannten Termine melden. 
So können wir auf den 23. Oktober 2012  einen provisorischen Terminplan als Diskussionsgrundlage erstellen. 
 
Der definitive Terminplan wird nach der Koordinationssitzung an die Gemeindeverwaltung zur Publikation weiterge-
leitet und an die Vereinspräsidenten versendet. 
 
Alle Daten werden von der Gemeindeverwaltung in der Jahresübersicht, im entsprechenden monatlichen Mittei-
lungsblatt, auf der Homepage der Politischen Gemeinde unter dem Link „Veranstaltungen“ sowie teilweise in der 
Agenda 2013 veröffentlicht. 
 
Wie bis anhin müssen die zusätzlichen monatlichen Veranstaltungsmeldungen vollständig bis am 15. des 
jeweiligen Monates bei der Gemeindeverwaltung (einwohneramt@zihlschlacht-sitterdorf.ch) eintreffen, 
damit sie im Mitteilungsblatt des gleichen Monats erscheinen.  
 
Christa Ackermann, Kultur- und Freizeitkommission Zihlschlacht-Sitterdorf 
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Wir stellen Ihnen vor: Thalmann Bestattungsdienste AG, Zihlschlacht 

 
Die Thalmann Bestattungsdienste AG ist ein Familienbetrieb und besteht mittlerweile seit sechs Generationen. Zurzeit ist Marcel 
Thalmann Betriebsleiter des Unternehmens. Zusammen mit fünf weiteren Personen erledigt er die täglichen Arbeiten. Früher 
wurde die Tätigkeit des Bestatters vom Dorfschreiner übernommen, heute ist die Thalmann Bestattungsdienste AG für über 30 
Gemeinden, vorwiegend im Oberthurgau, zuständig. Im Jahr kommen somit ca. 30'000 – 40'000 Kilometer für Transporte 
innerhalb der Schweiz zusammen. Dafür stehen zwei Leichenwagen zur Verfügung. Die Anzahl der Bestattungen von 
Ausländern im Ausland hat stark abgenommen –  wo es früher ein - zwei Mal pro Monat eine Überführung ins Ausland gab, sind 
es heute noch eine - zwei pro Jahr. 
 
Die Thalmann Bestattungsdienste AG ist oft die erste Anlaufstelle für die Betroffenen, nachdem der Arzt vor Ort den Tod 
festgestellt hat. Hier wird genau erklärt, was seitens des Bestattungsdienstes alles getan werden muss, wie vorgegangen wird 
und was die Angehörigen zu beachten haben. Zum Beispiel wird nach der Grösse und dem Gewicht sowie Konfession der 
verstorbenen Person gefragt, damit der passende Sarg besorgt werden kann. Zudem wird auf Spezialwünsche eingegangen; 
diese sind je nach Todesfall sehr unterschiedlich. Für die Thalmann Bestattungsdienste AG ist es sehr wichtig, dass möglichst auf 
alle Wünsche der Angehörigen eingegangen werden kann. Dabei wird immer auf die gesetzlichen Vorschriften geachtet. So 
möchten einige Angehörige den Leichnam eine Nacht zu Hause behalten, damit sie länger Abschied nehmen können, oder 
sie wünschen, dass die Abdankungsfeier auf dem Friedhof speziell gestaltet wird. Nebst diesen Tätigkeiten bietet die Thalmann 
Bestattungsdienste AG auch an, die Trauerzirkulare sowie Danksagungen zu gestalten. 
 
Im Kanton Thurgau kostet eine Bestattung im Durchschnitt ca. Fr 5'000.00 weniger als beispielsweise im Tessin. Es ist aber zu 
beachten, dass dort die Särge aus edlerem Holz sind und diese viel spezieller verziert werden. Wenn es einmal nicht viel Arbeit 
gibt, werden die Särge ausgepolstert und vorbereitet. 
 
Für Familie Thalmann ist der Beruf des Bestatters grundsätzlich ein Beruf wie jeder andere 
und trotzdem eine ganz spezielle Berufung. Für den Umgang mit Toten und Hinterbliebenen 
müsse man psychisch sehr belastbar und pietätvoll sein, aber sie seien alle mit dieser 
Tätigkeit von Klein auf konfrontiert gewesen und üben sie noch immer sehr gerne aus. Wie in 
anderen Berufen werden stetig Kurse besucht, damit das Fachwissen auf dem neusten 
Stand bleibt. 
 
Thalmann Bestattungsdienste AG, Breitestrasse 7, 8588 Zihlschlacht 
Tel. 071 422 44 82, info@thalmannbestattungsdienste.ch, 
www.thalmannbestattungsdienste.ch 



 
 
 

Museumsprogramm für den Monat Oktober 2012 
 
 
 
Naturmuseum Frauenfeld: Freitag, 05. Oktober 2012, 10.00 Uhr 
Museumsznüni: Von Glücks- und anderen Pilzen. Kulturhistorische Führung durch die Sonderausstellung. 
 
Historisches Museum Frauenfeld: Samstag, 06. Oktober 2012, 15.30 Uhr 
Härdöpfel, Kartoffel, Patata – Eine Erfolgsgeschichte 
 
Naturmuseum Frauenfeld: Mittwoch, 17. Oktober 2012, 10.30 – 12.00 Uhr 
Pilze: giftig, essbar, schön und seltsam. Familienführung in der Sonderausstellung „Pilzgeschichten“ 
 
Historisches Museum Frauenfeld: Sonntag, 21. Oktober 2012, 11.00 Uhr 
Der schwarze Tanner, Film-Matinée 
 
Museum für Archäologie Frauenfeld: Mittwoch, 24. Oktober 2012, 14.00 – 16.30 Uhr 
Öllämpchen herstellen. Kindernachmittag, jedes Kind töpfert sein eigenes Öllämpchen 
 
Historisches Museum Frauenfeld: Donnerstag, 25. Oktober 2012, 12.30 – 13.00 Uhr 
Erfindergeist: Eine hölzerne Nähmaschine und andere Tüftler-Konstruktionen 
 
Naturmuseum, Historisches Museum und Museum für Archäologie Frauenfeld 
Samstag, 27. Oktober 2012, 10.00 – 16.00 Uhr 
Wir bestimmen Ihre Schätze! – 15. Bestimmungstag mit Fachleuten der Museen und des Staatsarchivs. 
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   Altpapiersammlung 
   Dienstag, 23. Oktober 2012 
 
 
 
 

Bereitstellung am Strassenrand 
Schule Zihlschlacht Dienstagmorgen ab 07.30 Uhr 

 
 

 
 Papier     Zeitungen, Illustrierte, Prospekte (gebündelt) 
 
 Karton    separat, zusammengefaltet bereitstellen 

 
Bitte keine Haushaltpapiere, Milch- und Waschmittelverpackungen, Plastikabfälle… 
 
 
 Vielen Dank 
 Schülerinnen und Schüler samt Lehrerschaft 
__________________________________________________________________________________________ 
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Sandbänklifest 2012 

Die Sekundarschule Sandbänkli darf auf ein heisses, interessantes, sportliches und 
am Ende stürmisch - nasses Fest zurückblicken. Danke an alle Eltern und weiteren 
Gästen, die zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben.  

������� � �

selber gebackene Kuchen mmh!  so tolle Preise! Crêpes sind immer gut! 

������ ����� �

noch hat es Platz  wo ist …?  Alle Mannschaften zeigten ihr Bestes  

�
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Die Volksschulgemeinde Bischofszell bietet Ihnen ab August 2013 eine Lehrstelle an als: 
 
 

Fachmann/-frau Betriebsunterhalt EFZ 
(Hausdienst) 

 
Ihre Ausbildungsinhalte 
-Pflege von Anlagen und Grünflächen 
-technischer Unterhalt 
-Reinigung und Abfallbewirtschaftung 
-Arbeitssicherheit und Betriebsorganisation 
-Wartung von Maschinen und Geräten 

Unsere Erwartungen: 
-abgeschlossene Volksschule 
-handwerkliches Geschick 
-gute körperliche Verfassung 
-gute Umgangsformen  
-Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit  
-Selbständigkeit 
-Einsatzbereitschaft in Berufsschule und Betrieb 
 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden Sie bitte Ihre schriftliche 
Bewerbung bis am 15.12.2012 an:  
 
VSG Bischofszell 
Leiter Hauswartwesen 
Herr Roger Rohner 
Kirchstrasse  
8588 Zihlschlacht 
 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Roger Rohner, Leiter Hauswartwesen,  
Tel. 079 402 21 18, gerne zur Verfügung. 
 
Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen. 
 
Volkschulgemeinde Bischofszell 
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Gesamterneuerungswahlen Volksschulgemeinde Bischofszell 
 
In den kommenden Monaten stehen Gesamterneuerungswahlen für die Schulbehörden im Kanton Thurgau an. In der Volks-
schulgemeinde Bischofszell werden diese im März 2013 stattfinden. 
 
Für die kommende Legislatur stellen sich folgende Behördenmitglieder zur Wiederwahl: 
Bernhardsgrütter Liane, Zihlschlacht; Frey Susanne, Gottshaus; Limoncelli Daniela, Bischofszell; Scheiwiler-Noser Susanne,  
Bischofszell; Sommer Daniel, Hohentannen; Steinemann Brigitte, Halden-Kenzenau; von Büren Jacqueline, Blidegg; Vontobel 
Daniel, Hauptwil; Wick Beat, Sitterdorf; Züst Felix, Hauptwil (Präsident). 
Andreas Bräuninger schliesst die Arbeit in der Schulbehörde ab und muss durch eine neue interessierte, geeignete Person 
aus Bischofszell ersetzt werden. Ein Wohnortswechsel (einige Meter Luftlinie) führt dazu, dass Andreas Bräuninger nicht mehr 
als Vertreter des Standortes Bischofszell gilt. 
 
Felix Züst, Präsident 
 
 

HC Zihlschlacht THL Gruppe A 
Spielplan Oktober 2012 
 
Tag  Datum  Eiszeit  Spielort  Heim  Gast  Art  
So 07.10.2012 10.45 – 12.30 Romanshorn HC Zihlschlacht HC Ermatingen Thurgauer Hobby Liga 
Fr 12.10.2012 20.20 – 22.30 Herisau HC Breakers HC Zihlschlacht Thurgauer Hobby Liga 

 

Farmteam HC Zihlschlacht THL Gruppe B 
 
Spielplan Oktober 2012 
 
Tag  Datum  Eiszeit  Spielort  Heim  Gast  Art  
Sa 13.10.212 18.30 – 20.15 Romanshorn Farmteam HCZ KECK Thurgauer Hobby Liga 
So 21.10.2012 12.15 – 14.00 Weinfelden EHC Birberger Farmteam HCZ Thurgauer Hobby Liga 

 

 
 

Die Volksschulgemeinde Bischofszell bietet Ihnen ab August 2013 eine Lehrstelle an als: 
 
 

Fachmann/-frau Betriebsunterhalt EFZ 
(Hausdienst) 

 
Ihre Ausbildungsinhalte 
-Pflege von Anlagen und Grünflächen 
-technischer Unterhalt 
-Reinigung und Abfallbewirtschaftung 
-Arbeitssicherheit und Betriebsorganisation 
-Wartung von Maschinen und Geräten 

Unsere Erwartungen: 
-abgeschlossene Volksschule 
-handwerkliches Geschick 
-gute körperliche Verfassung 
-gute Umgangsformen  
-Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit  
-Selbständigkeit 
-Einsatzbereitschaft in Berufsschule und Betrieb 
 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden Sie bitte Ihre schriftliche 
Bewerbung bis am 15.12.2012 an:  
 
VSG Bischofszell 
Leiter Hauswartwesen 
Herr Roger Rohner 
Kirchstrasse  
8588 Zihlschlacht 
 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Roger Rohner, Leiter Hauswartwesen,  
Tel. 079 402 21 18, gerne zur Verfügung. 
 
Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen. 
 
Volkschulgemeinde Bischofszell 
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Vorstellungsgottesdienst 
der Firmlinge 

 
Samstag, 27. Oktober 2012,  

17.15 Uhr 
 
Wir freuen uns, alle Firmlinge des Seesor-
geverbandes in der Katholischen Kirche 
Sitterdorf begrüssen zu dürfen.  
Die Jugendlichen werden sich in diesem 
Gottesdienst vorstellen.  
 
Dazu sind nicht nur deren Eltern, Paten 
und Angehörige herzlich eingeladen, son-
dern auch alle Kirchbürgerinnen und Kirch-
bürger. 

Gottesdienst zu Ehren des  
Hl. Franziskus mit Tiersegnung  

vor der Kapelle Degenau 
 

Dazu sind am Sonntag, 7. Oktober 2012, um 10.00 
Uhr, alle Tierfreunde zusammen mit ihren Hunden, 
Katzen, Meerschweinchen, Hamstern, Hasen und 
sonstigen Tieren eingeladen.  
 
Der Heilige Franziskus war Gründer des Franzis-
kanerordens und wird noch heute als Schutzpatron 
der Tiere verehrt.  
 
Was heisst segnen? Segnen bedeutet im Lateini-
schen „benedicere“, das heißt „etwas Gutes wün-
schen“. Im Segen erhalten wir die gute Zusage, 
dass Gott an unserer Seite steht. Wenn wir Tiere 
segnen, bedeutet das zudem, uns daran zu erin-
nern, dass Tiere Geschöpfe Gottes sind. Wir stel-
len uns vor, dass uns die Tiere von Gott anvertraut 
sind, wie seine ganze Schöpfung. Es geht um die 
Achtsamkeit, den Respekt und den verantwor-
tungsvollen Umgang mit der Schöpfung Gottes. 
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Wir laden Sie herzlich zu den folgenden 
Veranstaltungen ein und freuen uns sehr,  
Sie bei uns begrüssen zu dürfen! 
 
Gottesdienste im Oktober 2012, immer um 1000 Uhr: 
 
07.10. Sitterdorf, Peter Manz, Dinhard 
 
14.10. Zihlschlacht, Pfrn. Christa Heyd, Heiden 
 
21.10. Sitterdorf, Missionsbericht von Georg Dubi von 
der Christlichen Ostmission (Aktion Weihnachtspäckli) 
 
28.10. Zihlschlacht, Familiengottesdienst mit 
Posaunenchor Brassband Amriswil,  
Taufe von Florian Mäder & Luan Sturzenegger 
 
Kinderhüeti 
Wenn Sie während eines Sonntagsgottesdienstes für 
Ihre kleinen Kinder eine Kinderhüeti wünschen, dann 
melden Sie das doch bitte rechtzeitig vorher an bei: 
Gabi Schenk, 071 422 34 16 
 
Kindergottesdienst:  Herbstferien (29.09. - 21.10.) 
 
Jugendgottesdienst, 0915 Uhr: 
21.10. Sitterdorf mit Georg Dubi von der Christlichen 
Ostmission (Aktion Weihnachtspäckli) 
 

Jungschar / Teenieclub: 13.10. - 20.10.2012 HELA 
Mir planed ä gheimi Mission is innere vo dä Schwiiz. 
Für diä Mission bruched mir möglichscht viel gueti und 
fähigi Agente, wo sich anere schwierige Ufgob gwachse 
fühled und volle Iisatz zeige chönd.  
Uskunft und Ameldig bis 27.09.12:  
Andrea Gossweiler: 078 605 86 77 
 
Präparanden, Mittwoch,1830 – 2000 Uhr 
31.10. 
 
Konfirmanden, Mittwoch,1830 – 2000 Uhr 
24.10. 
 
Gemeindegebet im KGH: 
Mittwoch, 0600 Uhr: 24.10. 
Freitag, 0930 Uhr: 19.10. 
 
Stellvertretung Pfarramt: Vom 25.09. – 08.10.2012 ist  
Pfr. Jürgen Neidhart in den Ferien. 
Pfarramtliche Stellvertretung: 
25.09. – 01.10.2012 Pfr. Peter Keller, Lengwil 
02.10. – 07.10.2012 Pfr. Andreas Haller, Erlen 
Der Telefonbeantworter des Pfarramts gibt Auskunft. 
 
Voranzeige: 
21.11.2012, 2000 Uhr im KGH Männertreff zum Thema 
„Entscheidungen fällen“ mit Dr. Roland Frauchiger 
Infos gibt es im Pfarramt unter: 071 422 13 66. 
 
Weitere Informationen: www.evangsitterdorf.ch 
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Lebe deine Musik!
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In einem neuen Bandprojekt der Evangelischen Kirchgemeinde
Sitterdorf / Zihlschlacht, haben junge Möglichkeit, ihre musikalische
Begabung und Kreativität zu auszuleben.
 

Unter der Leitung von Dänu Wisler hast du die Möglichkeit,
deine gesanglichen und instrumentalen Fähigkeiten in einer
groovigen Band einzubringen. Die Erfahrung von Dänu Wisler
ist umfassend und beinhaltet Songwriting, Arrangement,
Timefeeling, Improvisation, Recording und Performance. 

Interessiert? Melde dich einfach bei unserem Jugendarbeiter
Dänu Wisler!    dwisler@ministryschool.ch        daenuwisler.ch

Gesucht: Musiker / Sänger
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Musikalischer Gottesdienst
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Auch dieses Jahr findet in der Evangelischen Kirche ein 
Laiengottesdienst statt. Jugendarbeiter Dänu Wisler stellt für 
diesen besonderen Anlass  ein Musikprogramm zusammen.
Unter seiner Leitung wird ein Gospelchor und eine Band
auf die Beine gestellt, die an diesem Sonntag die Kirche
in die richtige Schwingung versetzt.

Wer gerne an diesem Musikprojekt teilnehmen möchte,
sollte das unbedingt tun. Besonders willkommen sind natürlich
auch junge Menschen. Weitere Infos direkt bei Dänu Wisler.
dwisler@ministryschool.ch

24.Oktober, 20.00h Probe, Kirchgemeindehaus Sitterdorf
31.Oktober, 20.00h Probe, Kirchgemeindehaus Sitterdorf
07.November, 20.00h Probe, Kirchgemeindehaus Sitterdorf
11.November, 10.00h Gottesdienst Kirche Sitterdorf

Gesucht: Musiker / Sänger
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Turnernacht 2012 

 
Geschätzte Anwohner der Turnhalle Zihlschlacht, werte 
Dorfbevölkerung 
 
Die turnenden Vereine von Zihlschlacht stecken wieder 
mitten in den Vorbereitungen für die Turnernacht 2012. 
Am 27. und 31. Oktober, sowie am 3. November 2012 
lockt ein interessantes und abwechslungsreiches Pro-
gramm wieder etliche Zuschauer und Unterhaltungsbe-
sucher in die Mehrzweckhalle. Leider müssen wir davon 
ausgehen, dass verschiedene Faktoren die ruhigen Nächte 
beleben werden. Kräftige Stimmen, wegfahrende 
Autos und allgemeiner Lärm sind nicht zu vermeiden. 
Da die Parkplatzproblematik jährlich zunimmt und die 
Autos ständig weiter entfernt parkiert werden müssen, 
findet die gewohnte Ruhe ungewollt und meistens un-
bewusst kaum Platz mehr. Wir bemühen uns jedoch, 
die Lärmemission möglichst gering zu halten. Die Turner-
familie weiss Ihr Entgegenkommen sehr zu schätzen und 
bedankt sich für Ihr grosses Verständnis. 
 
 
Roman Keller, OK-Präsident Turnernacht 2012 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kindervorstellung: Samstag, 27. Oktober 2012, 13.30 Uhr. 
Eintritt gratis, ab 16 Jahren Fr. 5.00. 

TURNERNACHT
D E S  S T V  Z I H L S C H l a C H T

Samstag,  27. Oktober 2012
Mittwoch,  31. Oktober 2012
Samstag,  3. November 2012

Turoffnung: 19.00 Uhr
Programmbeginn: 20.15 Uhr

• Turnerische Darbietungen
• Festwirtschaft
• Barbetriebe
• Kaffeestube

Tanz und Unterhaltung 
27.  Oktober    Alpen GmbH
3. November   Combox

Weitere Informationen unter www.stv-zihlschlacht.ch
 Jugendliche unter 18 Jahren nur in Begleitung Erwachsener (Eingangskontrolle)
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Geschätzte Anwohner der Turnhalle Zihlschlacht, werte 
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Autos ständig weiter entfernt parkiert werden müssen, 
findet die gewohnte Ruhe ungewollt und meistens un-
bewusst kaum Platz mehr. Wir bemühen uns jedoch, 
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familie weiss Ihr Entgegenkommen sehr zu schätzen und 
bedankt sich für Ihr grosses Verständnis. 
 
 
Roman Keller, OK-Präsident Turnernacht 2012 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kindervorstellung: Samstag, 27. Oktober 2012, 13.30 Uhr. 
Eintritt gratis, ab 16 Jahren Fr. 5.00. 



 
 
Wir bieten Ihnen erneut die Möglichkeit, bereits im Voraus die beliebten Plätze an der Turnernacht 2012 zu reservieren. 
Die Reservationen sind für folgende Daten möglich: 
 
 

Samstag, 27. Oktober 2012 
& 

Samstag, 3. November 2012 
  

Für diese beiden Tage sind jeweils 124 Plätze (ca. 1/3 der Halle) zum Vorverkauf ab Freitag, 5. Oktober 2012, freige-
geben. Die zwei Vorverkaufsstellen befinden sich in der Bäckerei Königsbeck in Zihlschlacht und in der Turnhalle in 
Zihlschlacht. Man kann nur direkt in diesen beiden Verkaufsstellen gegen Barbezahlung Plätze kaufen.  
 
Kein Verkauf über Telefon oder Internet. 
 
 
Verkaufsstellen 
 
Turnhalle Zihlschlacht  nur am Freitag, 5. Oktober 2012 von 06.00 bis  08.00 Uhr 
Bäckerei Königsbeck  ab Freitag, 5. Oktober 2012 von 06.00 und während der Öffnungszeiten 
 
 
Vorverkaufspreise 
 
1  Sitzplatz Standard  Fr. 17.00 
1  Sitzplatz unter Vorweisung eines ermässigten Eintritts (grünes Programm)  Fr. 11.00 
1  Sitzplatz unter Vorweisung eines Freiprogramms (gelbes Programm)   Fr.   5.00 
 
Sämtliche Besitzer einer Platzkarte haben freien Zugang zur Turnernacht 2012 und müssen sich nicht in der Warte-
schlange anstellen. Sie dürfen den separaten Eingang benutzen.  
 
Reservierte Sitzplätze, welche um 20.00 Uhr noch nicht besetzt sind, werden für andere Besucher freigegeben. 
 
Wer im Besitz eines Freiprogramms oder eines ermässigten Eintritts ist, bekommt auch im Vorverkauf unter Vorweisung 
und Abgabe des Programmes die entsprechenden Ermässigungen.   
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Mädchen- und Jugendriege Zihlschlacht 
 

!!! Herzlich Willkommen !!! 
 

Hallo Erstklässler!  
 
Bald findet die 1. Turnstunde für Euch statt. 
 
Wann:  Montag,  19. November 2012   / 17.30 – 18.45  Mädchenriege 
 Freitag,  16. November 2012   / 17.30 – 18.45  Jugendriege 
 Freitag,  16. November 2012   / 18.45 – 20.15 Geräteriege 
 
Wo:  Turnhalle Zihlschlacht 
 
Was erwartet Dich in der Mädchen- und Jugendriege? 
 
Wir versuchen Euch in der Turnstunde alle Sparten des Turnens aufzuzeigen. Sei es im Leichtathletik, Geräteturnen und 
natürlich auch die verschiedenen Spiele.  
 

Unser Motto lautet: Fun, Fit, Freundschaft und Action 
 

Weitere Infos über den Verein findet Ihr unter www.stv-zihlschlacht.ch oder Ihr wendet Euch an folgende Personen: 
 
Mädchenriege: 078 725 46 47  Patricia Keller 
Jugendriege: 079 328 15 42 Urs Rüfenacht 
Geräteriege: 079 405 65 31 Roman Keller 
 
Wir freuen uns auf Euch!  
 
Das Leiterteam 
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Voranzeige  
    
  
 
 
Metzgete  
 
Donnerstag, 4. Oktober – Sonntag, 7. Oktober 2012  
 
ab 11.00 – 14.00 Uhr  /  17.00 – 22.00 Uhr 
 
 
Feiern Sie mit uns! 
 
10 - jähriges Jubiläum „ ein Hoch auf Vera“ sie bedient uns jederzeit mit viel Herzblut! 
 
Samstag, 20. Oktober 2012  
 
Es erwartet Sie ein Überraschungsmenü mit Musik 
 
 
Berner-Platte 
 
Freitag, 2. November – Samstag, 3. November 2012, jeweils ab 17.00 Uhr 
 
Reservationen sind erwünscht bis Montag, 29. Oktober 2012, Tel. 071 422 17 83. 
 
 
Mini Gourmet-Metzgete à discrétion  
 
Samstag, 1. Dezember 2012, 17.00 – 23.00 Uhr 
 
Reservationen sind erwünscht bis Donnerstag, 29. November 2012, Tel. 071 422 17 83. 
 
 
Über die Weihnachtstage, 25. und 26. Dezember 2012, sind wir gerne für Sie da. 
(ab 10 Personen) 
 
 
Unsere beliebte Silvesterparty im Waldhof – schauen Sie rein und 
geniessen Sie die Stimmung! 
 
31. Dezember 2012 
 
Reservationen sind erwünscht bis 20. Dezember 2012, Tel. 071 422 17 83. 
 
 
Gerne bieten wir Ihnen unser Speisesaal (Nichtraucher) für 30 Personen 
an: ideal für Firmen-, Familien- und Geburtstagsessen. 
 
 Service-Aushilfe gesucht, weitere Auskünfte unter 071 422 17 83 
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Restaurant Schäfli  
Zihlschlacht 

 
Unser Hit: 

 
ab Oktober gibt es wieder unser        

beliebtes Fondue Bourguignon à discrétion 

pro Person Fr. 29.00 

 

 

 

 

Kranzkarte geschossen? - 

Bei uns können Sie diese einlösen! 
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Restaurant Schäfli Zihlschlacht 

 

Immer am ersten Samstag im Monat, ab 11.00 Uhr 
Auf Wunsch Gratis-Abholdienst 

Mittagstisch 
für 

Senioren 

Menü 
vom Samstag, 6. Oktober 2012 

 

Lauchcremesuppe 
Gemischter Salat 

Rahmschnitzel mit Bohnen und Teigwaren 
 
 

Preis: 5.-- pro Person 
Anmeldung obligatorisch über Tel. 071 420 92 52 

 
Der Mittagstisch wird unterstützt durch folgende Firmen 

Holzbau: René Blindenbacher / Gartenbau: Otto Keller Gartenbau AG  
Garage: Anton Brügger / Emmental Versicherung: Ernst Ackermann 

Gärtnerei Urs Keller / Küchen und Bäder: Emil Kreis AG  
Baugeschäft: Ernst Bürgi & Söhne AG / Restaurant Schäfli 
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                   Kulturelle Veranstaltungen im Oktober 2012 
 
 

Mittwoch, 10. Oktober 2012 
18.30 Uhr, Mehrzweckhalle 
HELIOS Klinik Zihlschlacht 

 
Herzliche Einladung zum 

 
Griechischen Liederabend 

mit dem Duo Orpheas 
 

Eleni & Petros verstehen es meisterhaft mit ihrer Musik eine 
griechische Stimmung in den Raum zu zaubern. Lassen Sie 

sich in eine andere Welt entführen und vergessen Sie für 
einen kurzen Augenblick den Alltag.  

 
Der griechische Abend bietet Ihnen aber noch mehr: 

 
Ausstellung und Verkauf griechischer Spezialitäten 
Feine Öle, Kosmetika, Holzsachen aus Olivenholz etc. 

 Familie Schletti, Kümmertshausen 
 

Ausstellung und Verkauf von ELENI Schmuckdesign 
Jedes Schmuckstück entsteht in reiner Handarbeit  

und ist einzigartig. 
 

Auf Ihr Kommen freuen wir uns! 
 

Eintritt frei – Kollekte 
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                   Kulturelle Veranstaltungen im Oktober 2012 
 
 

Mittwoch, 24. Oktober 2012 
18.30 Uhr, Mehrzweckhalle 
HELIOS Klinik Zihlschlacht 

 
 

Multivision-Show „Abenteuer Ozean“ 
mit David Hettich, Profifotograf und Filmemacher 

 

Anlässlich der Finnissage der Foto-Ausstellung von David 
Hettich haben wir die Gelegenheit einmal mehr in die 
faszinierende Unterwasserwelt von David Hettich einzu-
tauchen. 
Kommen Sie mit auf diese spannende Entdeckungsreise 
und erforschen Sie mit David Hettich die Geheimnisse der 
Weltmeere!  
Über 2000 Stunden unter Wasser, mehr als 100'000 Fotos 
und 250 Stunden Filmmaterial sind Grundlagen für diese 
Live-Reportage. Um das unermesssliche Leben unter Wasser 
zu portraitieren, richtet David Hettich sein Augenmerk auf 
die Tierwanderungen. Von den kleinsten Seepferdchen der 
Erde bis zum grössten Fisch des Ozeans begegnen Sie in 
einem umfassenden und zugleich masslos spannenden 
Vortrag den skurrilsten Meeresbewohnern und tauchen ab 
in die faszinierende und verborgene Unterwasserwelt – ein 
Live-Erlebnis für alle!  
 

Eintritt frei - Kollekte 
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                   Kulturelle Veranstaltungen im Oktober 2012 
 
 

Mittwoch, 31. Oktober 2012 
18.30 Uhr, Mehrzweckhalle 
HELIOS Klinik Zihlschlacht 

 
 

Herzliche Einladung zur 
 

Vernissage der Bilder-Ausstellung 
von Judy King aus Bernhardzell 

 
Das Malen und Zeichnen sind für Judy King Erholung um 
neue Kraft zu schöpfen nach einem anstrengenden Tag. Am 
Anfang ihrer Malerei beschäftigte sich Judy King mit 
Bauernmalerei und portraitierte vor allem Appenzeller 
Landschaften und Alpaufzüge auf Holz und Ei bemalt. 
Heute malt sie ihre Bilder in den  verschiedensten 
Techniken wie Öl, Tusche, Pastellkreide, Aquarell etc. von 
der klassischen Malerei bis zur modernen und abstrakten 
Malerei.  
 
Gerne offerieren wir Ihnen während der Vernissage einen 
kleinen Apéro mit musikalischer Umrahmung. Auf Ihr 
Kommen freuen wir uns. 
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Massage- und Fusspflegepraxis 

 
 

Rückenmassage 

Teil- und Ganzkörpermassage 

Fussreflexzonenmassage 

Paraffinbehandlungen 

medizinische Fusspflege, mit und ohne lackieren 

Gewichtsreduzierende Ernährungsberatung 

 
 

auf Ihren Besuch freut sich 
 

Sonja Krüsi 
Dipl. Masseurin 

Breitestr. 8 
8588 Zihlschlacht 

Tel. 071 422 44 09, Fax 071 422 44 06, Natel 079 688 77 65 
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Daniels Ziegenkäse vom «Lorzenhof» 
 
Der 18jährige Daniel Keller aus Zihlschlacht ist wohl der jüngste Ziegenkäser im Thurgau. Eine Kuhmilchallergie führte dazu, dass er 
bereits als Knabe Ziegenmilch zu Käse verarbeite und mit 14 Jahren seine erste Ziege namens «Karin» erhielt. 
 
Es riecht unverkennbar nach einem Ziegenbock und munteres Gemecker dringt aus dem Stall im Lorzenhof, wo uns der 18jährige 
Daniel Keller freundlich empfängt. Im Ziegenstall stehen drei Milchziegen und zwei Gitzi der Rasse «Brienzer». «Ich habe schon als 
Knabe während meiner Schulzeit in Zihlschlacht und Bischofszell begonnen, mit der Ziegenmilch von Erwin Hug im Riet täglich einen 
Liter zu Käse zu verarbeiten», erzählt er. Damit hat er nicht nur den Grundstein für seinen späteren Beruf gelegt, sondern auch  
einen Ersatz für die Kuhmilch gefunden im Zusammenhang mit seiner allergischen Erkrankung. Heute ist der junge Ziegenkäser im 
dritten Lehrjahr als Milchtechnologe in der Käserei Räuchlisberg von Jörg Müller. 
 
Fünf Käse in zwei Tagen 
Tagwache ist früh bei Daniel Keller, denn um 4.30 Uhr beginnt er mit der Melkmaschine seine drei Milchziegen zu melken. An-
schliessend stellt er die Milch in die Kühle, duscht sich und fährt mit dem Roller nach Räuchlisberg, wo in der dortigen Käserei um 
5.45 seine Arbeit beginnt im Lehrbetrieb. Nach Arbeitsschluss werden daheim die Ziegen um 17.30 Uhr gemolken. Neben seiner 
Lehre ist der begeisterte Ziegenhalter beschäftigt mit der Herstellung von Ziegenkäse. Von zwei Tagen nimmt er die Milch seiner 
drei Ziegen zusammen und das reicht für die Herstellung von fünf Halbhartkäsen von je ungefähr einem halben Kilogramm. Die 
Lagerzeit beträgt vier bis sechs Wochen. Für die Käseherstellung benutzt Daniel Keller einen Bertschinger-Krug, in dem er die Käse-
masse auch bricht mit der Harfe. Der ganze Prozess der Käseherstellung ist wie bei der 
Kuhmilch. «Mein treuer Kundenkreis schätzt insbesondere das spezielle Aroma des 
Ziegenkäses», schmunzelt der Milchtechnologe-Lehrling. Er bezeichnet die Ziege als sehr 
beziehungsfähig und Gesellschaft liebend. Allerdings ist sie ein sensibles Tier, das nichts 
vergisst. Im kommenden Jahr wird Daniel Keller seine Lehrabschlussprüfung absolvieren. 
«Bestimmt werden die Ziegen auch in meinem zukünftigen Leben eine Bedeutung haben», 
sagt der Zihlschlachter, möchte aber über seine Zukunftspläne noch nichts verraten.  
 
 
Bild: Der junge Ziegenkäser Daniel Keller zusammen mit seiner dreijährigen «Nora». 
Bericht WERNER LENZIN 
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Pro Senectute Herbstsammlung 2012 in Zihlschlacht und Sitterdorf 
 

Altern in Würde 
 
 
Wir alle wünschen uns einmal in Würde zu altern. Dazu gehören unter anderem finanzielle Sicherheit, ein stabiles 
soziales Umfeld und vor allen Dingen die Möglichkeit, eigenständig zu leben. Die meisten Menschen können sich 
nicht vorstellen, dass sie einmal auf die Hilfe anderer angewiesen sein könnten. Doch finanzielle und persönliche 
Schicksalsschläge bringen ein Leben schnell durcheinander. Oft ist es dann das Wichtigste, die Eigenständigkeit zu 
wahren, um nicht auch noch die Würde zu verlieren. 
In den Beratungsstellen von Pro Senectute Thurgau sind die Sozialarbeitenden immer wieder mit älteren Menschen 
konfrontiert, die Angst haben, ihre Eigenständigkeit und damit ihre Würde zu verlieren. In die Beratungsstellen 
kommen ältere Menschen, die sich mit Ihren Sorgen und Nöten allein gelassen fühlen. Menschen, denen Pro  
Senectute Thurgau helfen kann. Mit einer umfassenden Fachkompetenz, viel Erfahrung und einem guten Netzwerk 
zu anderen Hilfsorganisationen ausgestattet, können die Sozialarbeitenden helfen, mit der ratsuchenden Person 
gute, nachhaltige und individuelle Lösungen zu finden.  
Auch Sie können dazu beitragen, dass für viele ältere Menschen ein Altern in Würde möglich wird. Bitte unterstützen 
Sie bei der diesjährigen Herbstsammlung mit Ihrer Spende die Arbeit der Beratungsstellen von Pro Senectute Thurgau.  
 
Herzlichen Dank. 
 
Die Ortsvertreterinnen 
 
Claudia Gossweiler, Sitterdorf und Käthi Keller, Zihlschlacht 
 
Spendenkonto: PC 85-530-0 
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Restaurant Hirschen 
8589 Sitterdorf 
Tel: 071 422 31 74 

 
Genießen Sie noch bis auf weiteres unsere Wildgerichte: 

 
Saisonsalat mit sautierten Wildfleischwürfel 
Rehpfeffer mit Croûtons  

  

Kürbiscrème mit Rosenblüten 
Hirschfiletmedaillons *  

 

Wildschweinrohschinken 
Wildschweinsteaklis *  
mit Früchten  
Rehschnitzel * 

Wählen Sie bei den mit  *  gekennzeichneten Gerichten die 
Zubereitungsart: 
 

 Rosa-Grünpfefferwildsauce 
 Eierschwammwildsauce 
 Brombeerginwildsauce 

 
Alle Wildgerichte servieren wir mit hausgemachten Spätzli, 
Rotkraut mit Kastanien und Apfel sowie mit Preiselbeeren. 
 

Auf Ihren Besuch freuen sich Familie E. und R. Bonnichon  
und Mitarbeiter! 

 

 
 
 
 

d’Kochlöffel 
Hauptwil – Gottshaus 

laden Sie ein zur 

    
 
 

Samstag, 27. Oktober 2012 

Türöffnung ab 16.00 Uhr 

in der Mehrzweckhalle Hauptwil 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Dorf – Metzgete 
à discrétion 
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TAV THURGAUISCHER ANWALTSVERBAND 
 
 

R E C H T S B E R A T U N G  
 

Jeden 1. Samstag im Monat 
10.00 – 12.00 Uhr 

 
Stadthaus Amriswil (in den geraden Monaten) 

Rathaus Bischofszell (in den ungeraden Monaten) 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Einladung  
 

zum 

 Raclette-Plausch 
 

Freitag, 19.Oktober 2012 
Samstag, 20.Oktober 2012 

ab 19.00 Uhr im Adlersaal Muolen 
 

Geniessen Sie in gemütlicher Runde 
ein feines Raclette 

 

Barbetrieb 
 

Es freuen sich auf Ihren Besuch 
 
 

Schützen Oberegg-Muolen 
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Abwesenheit Praxis Dr. med. I. Steffen, 
Zihlschlacht 

 
Ferien vom 27.09. bis 14.10.2012 

 

Einrahmung vom Fachgeschäft

 mit kompetenter Beratung. Mario Tavella
Stockerweidstrasse 10

9220 Bischofszell
Tel.: 071 422 62 75  ·  Fax: 071 422 62 46
Natel: 079 306 94 53  ·  tavella@freesurf.ch

Ihr Elektriker für sämtliche Elektroarbeiten
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Gewalt in der Beziehung und Familie zerstört: 
 

 Liebe 
 Vertrauen 
 Sicherheit 
 Hoffnung 
 Selbstwertgefühl  

 
 
Gewalt in der Beziehung und Familie erzeugt: 
 

 Hass 
 Misstrauen 
 Angst 
 Hilflosigkeit 
 Selbstabwertung 

 
 
Es gibt einen Ausweg – sprechen Sie mit uns darüber:  
Die Beratungsstelle für gewaltbetroffene Frauen Thurgau unter-
stützt Frauen und deren Kinder auf ihrem Weg aus der Gewalt. 
Unsere Beratungen sind kostenlos. 
 
052 720 39 90 
frauenberatung@stadtfrauenfeld.ch  
www.frauenberatung-tg.ch 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Amriswil / Staad 
Tel. 071 278 26 46 

www.georgesbleiker.ch 

info@georgesbleiker.ch 

• Sonderabfälle und Metalle 
• Muldenservice für Problem- und 
 alle anderen Abfälle 
• Ankauf von Altmetallen 
 

 

 
 
 

Gewalt in der Beziehung und Familie zerstört: 
 

 Liebe 
 Vertrauen 
 Sicherheit 
 Hoffnung 
 Selbstwertgefühl  

 
 
Gewalt in der Beziehung und Familie erzeugt: 
 

 Hass 
 Misstrauen 
 Angst 
 Hilflosigkeit 
 Selbstabwertung 

 
 
Es gibt einen Ausweg – sprechen Sie mit uns darüber:  
Die Beratungsstelle für gewaltbetroffene Frauen Thurgau unter-
stützt Frauen und deren Kinder auf ihrem Weg aus der Gewalt. 
Unsere Beratungen sind kostenlos. 
 
052 720 39 90 
frauenberatung@stadtfrauenfeld.ch  
www.frauenberatung-tg.ch 
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Bring- und Holtag vom 26. / 27. Oktober 2012 
 
Am Bring- und Holtag wechseln viele, nicht mehr gebrauchte Gegenstände 
ihren Besitzer. Durchstöbern Sie Ihren Küchenschrank sowie Ihren Estrich. Sicher 
liegen auch bei Ihnen zu Hause Sachen, welche Sie eigentlich nicht mehr 
brauchen, die jedoch zu schade sind fort zu werfen. 
 
Machen Sie einen Mitmenschen glücklich, indem Sie ihm mit diesen 
Gegenständen ein Geschenk machen. 
 
Bringen Sie die Gegenstände am Freitag, 26. Oktober 2012, zwischen 17.00 und 
19.00 Uhr, zu uns in die Pezag Elektro AG, Eichenstrasse 3, 9220 Bischofszell,  
Tel. 071 424 24 90. 
 
Es wird alles angenommen, wenn es von Hand tragbar ist, sowie sauber, 
zeitgemäss und funktionstüchtig ist. Nicht angenommen werden Skier, Elektro-
Grossgeräte wie z.B. Kühlschränke, Waschmaschinen, Autopneus etc.  
 
Suchen Sie selber etwas? Eventuell ist es bei uns kostenlos erhältlich, denn am 
 
Am Samstag, 27. Oktober 2012, können zwischen 10.00 und 13.00 Uhr 
Gegenstände abgeholt werden, die am Freitag abgegeben wurden. Alle 
Gegenstände sind kostenlos. Es kann auch nur geholt oder gebracht werden. 
 
Am Samstag, 27. Oktober 2012, können Sie bei uns im Laden diverse 
Degustations-Köstlichkeiten und feinen Kaffee, natürlich auch alles kostenlos, 
geniessen. Um 12.00 Uhr verlosen wir im Laden unter allen anwesenden Gästen 
Preise im Gesamtwert von Fr. 3‘385.00. Falls Sie zu den Gewinnern gehören, 
nehmen Sie einen Tiefkühlschrank, eine Kenwood Küchenmaschine oder 
eventuell eine Kaffeemaschine mit nach Hause. Diese drei Geräte sind allesamt 
fabrikneu. Wir drücken Ihnen die Daumen! 
 
Pezag Elektro AG, Eichenstrasse 3, 9220 Bischofszell, Tel. 071 424 24 90 
Der Bring- und Holtag wird von der Stadt Bischofszell unterstützt. 
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  Einfach dabei sein
und gewinnen !!!

Samstag, 27. Oktober 10-13 Uhr
Wir zeigen Ihnen die neusten Trends in Sachen Haushaltgeräte.

Diverse Degustationen,  Gratiskaffee. Mit Festwirtschaft.

Um 12 Uhr Verlosung der Preise direkt im Laden.

     1. Preis
        Electrolux Tiefkühlschrank TG 080N

im Wert von Fr. 1‘295.--

     2. Preis
        Kenwood Küchenmaschine KMY60

im Wert von Fr. 1‘100.--

     3. Preis
        Delonghi Kaffee-Vollautomat ECAM 23.210.B

im Wert von Fr. 990.--
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WohnZihlSchlacht

Haldenstrasse 3 I 3a
Zihlschlacht

3½-Zi Wohnungen
4½-Zi Wohnungen
ab CHF 495`000.–
Moderne Architektur
Grosszügige Raumstruktur
Hoher Ausbaustandard
Geräumige Balkone



Sonnige
Aussichten
Profitieren Sie mit einer modernen
Photovoltaikanlage von der Kraft der Sonne.

Bischofszell / Hauptwil
0714223737 / info@enb.ch

Täglich lassen sich immer mehr Menschen von der uner-
schöpflichen, kostenlosen Energie der Sonne faszinieren.
War es vor Jahren noch eine Sache für Idealisten, so ist
heute die Nutzung der Sonnenenergie aus ökologischen
und ökonomischen Gesichtspunkten ein absolutes Muss.

Beratung • Planung • Lieferung • Ausführung



 
 
 

 

 
 
 

 
 
 

GZA
8588 Zihlschlacht

 

  
 
 
 

 
 

 

 
 
 

Der Schlussgedanke 
__________________________________________________________________ 

 

 
 

Man kann sich an allem in der Welt erfreuen,
wenn man nur will. 

 
Alexander Herzen, 

(1812 – 1870) 
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